
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vielen Dank, dass Sie sich mit uns in Verbindung gesetzt haben.  

 

Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW hat bezüglich der derzeitig geltenden 

Maßnahmen zur Bekämpfung des Corona Virus eine Möglichkeit für die Bürgerinnen und Bürger 

geschaffen, schriftliche Anfragen zu senden. Bei der Beantwortung müssen wir uns insbesondere auf 

Grund der großen Anzahl eingehender Anfragen darauf beschränken, die geltenden Regelungen zu 

vermitteln und zu erläutern wie diese im Allgemeinen ausgelegt werden können.  

 

Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales ist weder in der Lage noch befugt dazu, 

Detailregelungen zu treffen. Dazu sind die örtlichen Gesundheits- und Ordnungsbehörden berufen, 

die Ihren Fall beurteilen müssen.  

 

Für die Behörden stellen unsere Auslegungshinweise nur eine ermessenslenkende „Richtschnur“ bei 

möglichen ordnungsbehördlichen Einschreiten dar; diese sind mithin auch für die Behörden nicht 

rechtsverbindlich. 

 

Die Aufsicht über die örtlichen Ordnungsbehörden in den Kreisen führt der Landrat als untere 

staatliche Verwaltungsbehörde. 

 

Die Aufsicht über die kreisfreien Städte als örtliche Ordnungsbehörden und über die 

Kreisordnungsbehörden führt die Bezirksregierung. Sie ist gleichzeitig obere Aufsichtsbehörde über 

die kreisangehörigen Gemeinden als örtliche Ordnungsbehörden. 

 

Aufsichtsbehörden der Gesundheitsämter sind ebenfalls die Bezirksregierungen. 

 

Wir bitten Sie, sich bei organisatorischen Detailfragen an Ihr örtliches Ordnungsamt und bei 

medizinischen Fragen an Ihr örtliches Gesundheitsamt oder einen niedergelassenen Arzt zu wenden. 

Mit juristischen Fragestellungen wenden Sie sich bitte an einen Rechtsanwalt.  

Auf unserer Sonderseite erhalten Sie Informationen zur aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie 

und den in diesem Zusammenhang getroffenen rechtlichen Regelungen sowie den Auswirkungen auf 

verschiedene Bereiche der Arbeitswelt und des Alltags. Dort finden Sie auch einen Frage-Antworten-

Katalog der Staatskanzlei. Die Adresse: https://www.mags.nrw/coronavirus 

 

Wichtig ist, dass sich alle Bürgerinnen und Bürger an die Regeln halten und Informationen beachten, 

die von den öffentlichen Dienststellen in Nordrhein-Westfalen ausgegeben werden. 

 

Zweifellos haben wir gegenwärtig die größte Herausforderung unserer Zeit zu bewältigen. Wir dürfen 

aber zuversichtlich sein, dass wir gemeinsam und unter Berücksichtigung der Hygiene-, Mundschutz- 

und Abstandsregeln die Ausbreitung der Pandemie in Nordrhein-Westfalen stoppen können.  

 

Wenn wir uns alle danach richten, werden wir diese außergewöhnliche Situation bestmöglich 

bestehen – bitte helfen Sie uns dabei durch Ihre Unterstützung. Vielen Dank! 

 

Die hier erteilten Informationen stellen keine rechtsverbindliche Auskunft dar und dienen lediglich 

als Wegweiser. Sie ersetzen nicht die individuelle Beratung durch einen Sachverständigen oder 

Rechtsanwalt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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